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Ehrendamen, Pulverkistentreffer, Alfred Keller (Gonten Inf. SV), Schützenkönig Feld A, Lukas Walser (Oberegg FS), Schützenkönig Feld D, 

Niklaus Sonderegger (Oberegg FS), Ehrendamen (von links) 

 

(AIKSV/agr) 

126. Wettschüssi durch Ried Inf. SV in Eggerstanden 

Mit einem grossen Aufmarsch begleitet von Fahnen, Schützen/innen sowie von der Musikgesellschaft 

Harmonie Appenzell wurde der Festakt zur „ösere Wettschüssi“ 2023 begonnen. Der Festgottes-

dienst wurde von Standespfarrer Lukas Hidber dem Anlass entsprechend würdig, auf den Schützen-

sport eingehend, bestimmt zielführend und treffsicher zelebriert. 

 

 

Festakt/Ehrungen: 
Auch dieses Jahr durfte eine grosse Anzahl Schützen verschiedene Ehrungen entgegen nehmen. Die 

Nachwuchsförderung und die Pflege der Kameradschaft liegt dem AIKSV sehr am Herzen. Mit gros-

sem Applaus und Präsenten wurden die Jahresmeister der Jugendschützen, der Jungschützen und 

dem Standardgewehr geehrt. 

 

Die erste «grosse kantonale Meisterschaft» durften dieses Jahr folgende Schützen entgegen nehmen: 

Patrick Breitenmoser 96, Clanx SG und Hans Knechtle 67, BS Schlatt-Haslen. 

 

Folgende Schützen erlangten die zweite grosse kantonale Meisterschaft und mussten sich aber we-

gen des wirtschaftlich bedingten Konkurses der Plaketten-Firma vorerst mit einem Gutschein begnü-

gen: 

Maurus Rusch 92 und Patrick Broger 85 (krankheitshalber abwesend), Clanx SG sowie Ivo Koller 63, 

BS Schlatt-Haslen 

 



Auch bei der 3. und höchsten Innerrhoder Schützenauszeichnung mussten sich die Schützen/Geehr-

ten mittels Gutschein begnügen. Folgenden Schützen wurde diese Auszeichnung abgegeben: 

Lukas Walser 89 (Präsident AIKSV), Oberegg FS; Manuel Inauen 87, Clanx SG; Herbert Hörler 69, An-

ton Signer 55 und Guido Mittelholzer 53, BS Schlatt-Haslen. 

 

Für 50-jährige Verbandszugehörigkeit wurde Oskar Schmid 50, Oberegg FS (vom 2022 nachgeholt), 

Emil Signer 50 und Hermann Fässler 52 (abwesend), Ueli Rotach-Schwende; Urs Fuster 53, Hans Mül-

ler 54, Appenzell SV; Max Stieger 46, Ried Inf. SV; Josef Inauen 41, Clanx SG; Peter Manser 52, Emil 

Räss 55 und Bruno Räss 56, Eggerstanden SV sowie Anton Signer 55, BS Schlatt-Haslen von den Eh-

rendamen mit einem Ehrenkranz gratuliert. 

 

 

Bericht Schiessbetrieb: 
Öseri 126. Wettschüssi gewinnen dieses Jahr die Bezirksschützen (BS) Schlatt-Haslen. 
Als Schützenkönige durften sich Lukas Walser (Präsident AIKSV) im Feld A und Niklaus Sondereg-
ger, im Feld D, beide Oberegg FS feiern lassen. 
Mit einem gekonnten Schuss und zum krönenden Abschluss traf Alfred Keller, Gonten Inf. SV die 
Pulverkiste, die mit einem lauten Knall explodierte. 
Die Mitglieder der Infanterie Schützenverein Ried erwiesen sich am Freitag und Samstag als her-
ausragende Gastgeber des Anlasses, der mit dem höchsten Stellenwert im Appenzell Innerrhoder 
Kantonalschützenverband (AIKSV) begangen wird. 
 

 

Sektionswettkampf 
BS Schlatt-Haslen gewinnen die diesjährige Wettschüssi mit einem Sektionsdurchschnitt von 49.410 

Punkten, relativ knapp gefolgt von Eggerstanden SV mit 49.400 Punkten und Clanx SG mit 48.978 

Punkten. 

 

 

Die Schützenkönige: 
Von 26 Schützinnen und Schützen in der Kategorie A (Sportgeräte) traten deren 19 zum Ausstich an. 

In diesem erreichte Lukas Walser, (Oberegg FS) auf Anhieb 100 Punkte (Maximum) und sicherte sich 

den begehrten Titel, Alfred Keller (Gonten Inf. SV) und Marco Ebneter (Appenzell SV) erzielten eben-

falls beachtliche 98 Punkte und belegten die Ehrenplätze 2 und 3. 

 

In der Kategorie Ordonnanzgewehre (Feld D) erreichten 3 Schützen das Maximum von 50 Punkten. 

Davon traten 2 Schützen zum Ausstich an. Mit Niklaus Sonderegger (Oberegg FS), stand nach der ers-

ten Ausscheidung der Schützenkönig mit 92 Punkten fest. Herbert Hörler, (BS Schlatt-Haslen) mit 88 

Punkten belegte den 2. Ehrenplatz.  

 

Anschliessend an den Ausstich durften die beiden Schützenkönige als Erste auf die Pulverkiste schies-

sen. Das kleine Kistchen erwies sich aber als standhaft. Mit einem perfekt gezielten Schuss von Alfred 

Keller (Gonten Inf. SV) explodierte sie mit einem lauten Knall. 

 

 

Neu Münzen – Stich: 
Mit grossem Dank wurde dieses Jahr für beide Felder (A&D) der Münzen-Stich vom AIKSV-Mitglied 

Alessandro Maurer (Aktuar) gesponsert. 

Die vier Tiefschüsse wurden zusammen mit dem Ergebnis des regulären Stichs addiert. Bei Punk-

tegleichheit gewinnt der Schütze, der im regulären Stich den höheren Wert erreicht hatte. 



Im Feld A konnte Alfred Keller (Gonten Inf. SV) eine Münzensammlung in Empfang nehmen. Da im 

Feld D Manfred Koller (BS Schlatt-Halsen) mit dem höchsten Resultat beim Rangverlesen nicht anwe-

send war, durfte der zweitplatzierte Franz Fässler (Appenzell SV) den Münzenstich mit sichtlicher 

Freude entgegen nehmen. 

 

 

Gruppenwettkampf: 
Beim Gruppenwettkampf im Feld A siegte die Gruppe „Burgherren“ der Sektion Clanx SG mit 249 

Punkten, gefolgt von der Gruppe „Scheidegg“ von Gonten Inf. SV mit 246 Punkten und „Kraialp“ von 

Brülisau VOS, ebenfalls mit 246 Punkten.  

Im Feld D entschied die Gruppe „Chöbeli“ der BS Schlatt-Haslen mit 240 Punkten den Gruppenwett-

kampf für sich. Knapp gefolgt von der Gruppe «Maienschnee“ von Oberegg FS mit 239 Punkten und 

der Gruppe „Schiessegg“ mit 234 Punkten von den BS Schlatt-Haslen. 

 

Tadellose Organisation: 
Die Mitglieder der Infanterie Schützenverein Ried leisteten ausgezeichnete Arbeit in der Vorberei-

tung und Durchführung von „ösere Wettschüssi“. Unter der Leitung ihres Präsidenten Roman Sutter 

und der Standgemeinschaft Eggerstanden, haben die Mitglieder des Vereines eine gefreute Leistung 

vollbracht. Die 126. Wettschüssi darf als unvergesslicher Anlass betitelt werden. Dass die Tradition 

des höchsten Innerrhoder Schiessanlasses nach wie vor hochgeschrieben wird, war während des gan-

zen Tages auf der Schiessanlage in Eggerstanden zu sehen und zu spüren. Nach dem Rangverlesen 

am Abend fand diese perfekt organisierte Wettschüssi mit Musik und Tanz durch die „RhiApp bis in 

die frühen Morgenstunden ihren würdigen Abschluss. 

 


